
Helfen auch SIE  
ihren Helfern! 

Es geht um Ihre Sicherheit 

Mitglied werden! 
 
 

Eintrittserklärung mit SEPAπLastschriftmandat 

Ich möchte die Freiwillige Feuerwehr Oppershofen e.V. unterstützen 
und erkläre hiermit meinen Eintritt in den Verein  

 zur Einsatzabteilung (aktiv) 

 als förderndes Mitglied (passiv) 

Ich bin bereit, einen Jahresbeitrag von _____ €, mindestens jedoch 
5,00 € für aktive bzw. 10,00 € für passive Mitgliedschaft, zu entrichπ
ten.  

________________________________________________________ 
Name, Vorname des neuen Mitglieds 

________________________________________________________ 
Geburtsdatum 

________________________________________________________ 
Straße und Hausnummer 

________________________________________________________ 
Postleitzahl und Ort 

________________________________________________________ 
Name, Vorname des Kontoinhabers 

__________________________ _ _ _ _ _ _ _ _ I _ _ 
Kreditinstitut (Name und BIC) 

IBAN: DE _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ 

Ich ermächtige die FFW Oppershofen e.V. (GläubigerπIdentifikationsnumπ
mer DE33ZZZ00000039533) Zahlungen von meinem Konto mittels Lastπ
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein  
Kreditinstitut an, die auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Die Abbuchung erfolgt zum 01.09 des jeweiligen Kalenderjahres. 

Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben und teile Änderungen dem 
Verein mit. Ich willige ein, dass Rücklastschriften bei Kontounterdeckung 
zu meinen Lasten gehen. 

______________          _______________          _______________ 
Ort, Datum                            Unterschrift                             Unterschrift 
                                                des Mitglieds                           des Kontoinhabers 

 

Der Notfall tritt ein! Was ist zu tun? 
 
 
 
 
 
 
 

Die 112 gilt europaweit als die einheitliche Notfallrufnumπ
mer. Damit Ihnen schnell und effektiv geholfen werden 
kann, benötigen wir von Ihnen im Notfall wichtige Informaπ
tionen: 
 

1. Wo befinden Sie sich? 

2. Was ist passiert?  

3. Wie viele Menschen sind in Gefahr? 

4. Welche Gefahren bestehen? 

5. Nicht auflegen! Warten Sie auf Rückfragen!  

 

Zur jeder 
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Kontakt 

Unsere Freizeit, Ihre Sicherheit 

In der Feuerwehr treffen wir auf verschiedene Charaktere. Je‐
der hat seine Stärken, aber auch seine Schwächen. Innerhalb 
unserer Einsatzabteilung mit derzeit 44 Frauen und Männer, 
können die Schwächen durch die Stärken der anderen Feuer‐
wehrkolleginnen u. ‐kollegen ausgeglichen werden. Jeder hat 
seinen Platz und alle werden gebraucht. Somit trägt jeder sei‐
nen Teil dazu bei, um unsere Ziele zu erreichen.  

Das ist die Stärke unserer Feuerwehr! 

Unsere Aufgaben sind: 

- einen vorbeugenden und abwehrenden Brandschutz 
- die technische Hilfeleistung 
- Hilfe im Katastrophenfall 
- Brandschutzerziehung 

Wenn Menschen in Gefahr geraten, sind die Frauen und Män‐
ner der Oppershofener Feuerwehr zur Stelle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch professionelle Ausbildung und moderne Ausrüstung 
sind wir für alle Einsätze gerüstet. 

 

Was ist bei einem Brand zu tun?

Oft können Brände und Verletzungen durch gezielte Vor‐
beugung und Wissen über das richtige Verhalten im Brand‐
fall vermieden werden. 

Mit dieser Broschüre wollen wir die Anwohner von Opper‐
shofen informieren, Brandgefahren zu verringern und sich 
durch richtiges Verhalten selbst zu schützen. 

Panische  Überreaktionen  können  dazu  führen,  dass  eine 
Fehlentscheidung getroffen wird  und  die  Situation außer 
Kontrolle gerät. Es ist eine Gefahr für das eigene Leben und 
auch eine Gefahr für die Mitmenschen. Daher: 

Im Notfall überlegt handeln und Ruhe bewahren. 
 
Tritt der Notfall ein, sollten Sie sich wie folgt verhalten: 
 
 Wählen Sie den Notruf über die 112. Die Feuerwehr 

wird alarmiert und kommt so schnell wie möglich zur 
Hilfe. 

 Familienangehörige  und  Mitbewohner  im  Haus  war‐
nen. Helfen Sie anderen, die  sich nicht  selbst helfen 
können. 

 Löschversuche sind bei einem Entstehungsbrand mög‐
lich. Hier sollte darauf geachtet werden, sich selbst kei‐
ner Gefahr auszusetzen. 

 Türen  zum  Brandraum  schließen  um  das  Ausbreiten 
der Flammen zu verhindern. 

 Verlassen Sie das Haus und begeben Sie sich in einen 
sicheren,  aber  naheliegenden  Bereich.  Ist  der  Ret‐
tungsweg abgeschnitten, suchen Sie sich einen rauch‐
freien,  zum  Brand  abtrennbaren  Raum  und  machen 
nach Möglichkeit die Feuerwehr aus sich aufmerksam. 

 Warten Sie auf die Feuerwehr. Weisen Sie die eintref‐
fenden Kameraden ein und geben Sie ihnen eine kurze 
Lagemeldung.  

 Befinden sich noch weitere Personen  im Haus, sollte 
dies jedem Fall der Feuerwehr mitgeteilt werden. 

Freiwilliges Engagement 

Ihnen gefällt unsere Arbeit und möchten gerne  Ihren 
Teil dazu beitragen? Mit aktiver Beteiligung zu unseren 
Gruppenübungen  oder 
auch als passiver Unter‐
stützer des Vereins? 

Durch  Ihren Beitrag un‐
terstützen  Sie  unsere 
Arbeit  und  Ihre  Sicher‐
heit.  Des  Weiteren 
konnten  hierdurch  ver‐
schiedene  Anschaffun‐
gen gefördert werden: 

 Hebekissen und Nasssauger, sowie ein Halligan Tool 
und TNT Tool, welches als Hebel und Brechwerkzeug 
dient. 

 Verschiedene  Schutz  und  Sicherungsgestände  wie 
Rettungsrucksack, Einsatzjacken und LED Blitzer. 

 Schutzkleidung und Ausbildungsmaterialien der  Ju‐
gendfeuerwehr. 

 Weitere Informationen zu Übungsterminen, vergan‐
gene  Einsätze  sowie  zukünftige  Veranstaltungen 
sind auf unserer Homepage zu finden. 

  www.ffw‐oppershofen.de 

1. Vorsitzender: Tobias Graubert 
Vorsitzender@ffw‐oppershofen.de 

Wehrführer: Alexander Bayer 
Wehrfuehrer@ffw‐oppershofen.de 

Kassenwart: Hans Werner Stanke 
Rechner@ffw‐oppershofen.de 



Freiwillig 

Ehren‐ 
amtlich 

Einsatz‐ 
bereit 

Hilfe 
 

24 
Stunden 
am Tag 

365 Tage 
im Jahr 

7 Tage die 
Woche 

 

Kontakt 

Unsere Freizeit, Ihre Sicherheit 

In der Feuerwehr treffen wir auf verschiedene Charaktere. Je‐
der hat seine Stärken, aber auch seine Schwächen. Innerhalb 
unserer Einsatzabteilung mit derzeit 44 Frauen und Männer, 
können die Schwächen durch die Stärken der anderen Feuer‐
wehrkolleginnen u. ‐kollegen ausgeglichen werden. Jeder hat 
seinen Platz und alle werden gebraucht. Somit trägt jeder sei‐
nen Teil dazu bei, um unsere Ziele zu erreichen.  

Das ist die Stärke unserer Feuerwehr! 

Unsere Aufgaben sind: 

- einen vorbeugenden und abwehrenden Brandschutz 
- die technische Hilfeleistung 
- Hilfe im Katastrophenfall 
- Brandschutzerziehung 

Wenn Menschen in Gefahr geraten, sind die Frauen und Män‐
ner der Oppershofener Feuerwehr zur Stelle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch professionelle Ausbildung und moderne Ausrüstung 
sind wir für alle Einsätze gerüstet. 

 

Was ist bei einem Brand zu tun?

Oft können Brände und Verletzungen durch gezielte Vor‐
beugung und Wissen über das richtige Verhalten im Brand‐
fall vermieden werden. 

Mit dieser Broschüre wollen wir die Anwohner von Opper‐
shofen informieren, Brandgefahren zu verringern und sich 
durch richtiges Verhalten selbst zu schützen. 

Panische  Überreaktionen  können  dazu  führen,  dass  eine 
Fehlentscheidung getroffen wird  und  die  Situation außer 
Kontrolle gerät. Es ist eine Gefahr für das eigene Leben und 
auch eine Gefahr für die Mitmenschen. Daher: 

Im Notfall überlegt handeln und Ruhe bewahren. 
 
Tritt der Notfall ein, sollten Sie sich wie folgt verhalten: 
 
 Wählen Sie den Notruf über die 112. Die Feuerwehr 

wird alarmiert und kommt so schnell wie möglich zur 
Hilfe. 

 Familienangehörige  und  Mitbewohner  im  Haus  war‐
nen. Helfen Sie anderen, die  sich nicht  selbst helfen 
können. 

 Löschversuche sind bei einem Entstehungsbrand mög‐
lich. Hier sollte darauf geachtet werden, sich selbst kei‐
ner Gefahr auszusetzen. 

 Türen  zum  Brandraum  schließen  um  das  Ausbreiten 
der Flammen zu verhindern. 

 Verlassen Sie das Haus und begeben Sie sich in einen 
sicheren,  aber  naheliegenden  Bereich.  Ist  der  Ret‐
tungsweg abgeschnitten, suchen Sie sich einen rauch‐
freien,  zum  Brand  abtrennbaren  Raum  und  machen 
nach Möglichkeit die Feuerwehr aus sich aufmerksam. 

 Warten Sie auf die Feuerwehr. Weisen Sie die eintref‐
fenden Kameraden ein und geben Sie ihnen eine kurze 
Lagemeldung.  

 Befinden sich noch weitere Personen  im Haus, sollte 
dies jedem Fall der Feuerwehr mitgeteilt werden. 

Freiwilliges Engagement 

Ihnen gefällt unsere Arbeit und möchten gerne  Ihren 
Teil dazu beitragen? Mit aktiver Beteiligung zu unseren 
Gruppenübungen  oder 
auch als passiver Unter‐
stützer des Vereins? 

Durch  Ihren Beitrag un‐
terstützen  Sie  unsere 
Arbeit  und  Ihre  Sicher‐
heit.  Des  Weiteren 
konnten  hierdurch  ver‐
schiedene  Anschaffun‐
gen gefördert werden: 

 Hebekissen und Nasssauger, sowie ein Halligan Tool 
und TNT Tool, welches als Hebel und Brechwerkzeug 
dient. 

 Verschiedene  Schutz  und  Sicherungsgestände  wie 
Rettungsrucksack, Einsatzjacken und LED Blitzer. 

 Schutzkleidung und Ausbildungsmaterialien der  Ju‐
gendfeuerwehr. 

 Weitere Informationen zu Übungsterminen, vergan‐
gene  Einsätze  sowie  zukünftige  Veranstaltungen 
sind auf unserer Homepage zu finden. 

  www.ffw‐oppershofen.de 

1. Vorsitzender: Tobias Graubert 
Vorsitzender@ffw‐oppershofen.de 

Wehrführer: Alexander Bayer 
Wehrfuehrer@ffw‐oppershofen.de 

Kassenwart: Hans Werner Stanke 
Rechner@ffw‐oppershofen.de 
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Unsere Freizeit, Ihre Sicherheit 

In der Feuerwehr treffen wir auf verschiedene Charaktere. Je‐
der hat seine Stärken, aber auch seine Schwächen. Innerhalb 
unserer Einsatzabteilung mit derzeit 44 Frauen und Männer, 
können die Schwächen durch die Stärken der anderen Feuer‐
wehrkolleginnen u. ‐kollegen ausgeglichen werden. Jeder hat 
seinen Platz und alle werden gebraucht. Somit trägt jeder sei‐
nen Teil dazu bei, um unsere Ziele zu erreichen.  

Das ist die Stärke unserer Feuerwehr! 

Unsere Aufgaben sind: 

- einen vorbeugenden und abwehrenden Brandschutz 
- die technische Hilfeleistung 
- Hilfe im Katastrophenfall 
- Brandschutzerziehung 

Wenn Menschen in Gefahr geraten, sind die Frauen und Män‐
ner der Oppershofener Feuerwehr zur Stelle. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Durch professionelle Ausbildung und moderne Ausrüstung 
sind wir für alle Einsätze gerüstet. 

 

Was ist bei einem Brand zu tun?

Oft können Brände und Verletzungen durch gezielte Vor‐
beugung und Wissen über das richtige Verhalten im Brand‐
fall vermieden werden. 

Mit dieser Broschüre wollen wir die Anwohner von Opper‐
shofen informieren, Brandgefahren zu verringern und sich 
durch richtiges Verhalten selbst zu schützen. 

Panische  Überreaktionen  können  dazu  führen,  dass  eine 
Fehlentscheidung getroffen wird  und  die  Situation außer 
Kontrolle gerät. Es ist eine Gefahr für das eigene Leben und 
auch eine Gefahr für die Mitmenschen. Daher: 

Im Notfall überlegt handeln und Ruhe bewahren. 
 
Tritt der Notfall ein, sollten Sie sich wie folgt verhalten: 
 
 Wählen Sie den Notruf über die 112. Die Feuerwehr 

wird alarmiert und kommt so schnell wie möglich zur 
Hilfe. 

 Familienangehörige  und  Mitbewohner  im  Haus  war‐
nen. Helfen Sie anderen, die  sich nicht  selbst helfen 
können. 

 Löschversuche sind bei einem Entstehungsbrand mög‐
lich. Hier sollte darauf geachtet werden, sich selbst kei‐
ner Gefahr auszusetzen. 

 Türen  zum  Brandraum  schließen  um  das  Ausbreiten 
der Flammen zu verhindern. 

 Verlassen Sie das Haus und begeben Sie sich in einen 
sicheren,  aber  naheliegenden  Bereich.  Ist  der  Ret‐
tungsweg abgeschnitten, suchen Sie sich einen rauch‐
freien,  zum  Brand  abtrennbaren  Raum  und  machen 
nach Möglichkeit die Feuerwehr aus sich aufmerksam. 

 Warten Sie auf die Feuerwehr. Weisen Sie die eintref‐
fenden Kameraden ein und geben Sie ihnen eine kurze 
Lagemeldung.  

 Befinden sich noch weitere Personen  im Haus, sollte 
dies jedem Fall der Feuerwehr mitgeteilt werden. 

Freiwilliges Engagement 

Ihnen gefällt unsere Arbeit und möchten gerne  Ihren 
Teil dazu beitragen? Mit aktiver Beteiligung zu unseren 
Gruppenübungen  oder 
auch als passiver Unter‐
stützer des Vereins? 

Durch  Ihren Beitrag un‐
terstützen  Sie  unsere 
Arbeit  und  Ihre  Sicher‐
heit.  Des  Weiteren 
konnten  hierdurch  ver‐
schiedene  Anschaffun‐
gen gefördert werden: 

 Hebekissen und Nasssauger, sowie ein Halligan Tool 
und TNT Tool, welches als Hebel und Brechwerkzeug 
dient. 

 Verschiedene  Schutz  und  Sicherungsgestände  wie 
Rettungsrucksack, Einsatzjacken und LED Blitzer. 

 Schutzkleidung und Ausbildungsmaterialien der  Ju‐
gendfeuerwehr. 

 Weitere Informationen zu Übungsterminen, vergan‐
gene  Einsätze  sowie  zukünftige  Veranstaltungen 
sind auf unserer Homepage zu finden. 

  www.ffw‐oppershofen.de 

1. Vorsitzender: Tobias Graubert 
Vorsitzender@ffw‐oppershofen.de 

Wehrführer: Alexander Bayer 
Wehrfuehrer@ffw‐oppershofen.de 

Kassenwart: Hans Werner Stanke 
Rechner@ffw‐oppershofen.de 



Helfen auch SIE  
ihren Helfern! 
Es geht um Ihre Sicherheit 

Mitglied werden! 
 
 

Eintrittserklärung mit SEPA‐Lastschriftmandat 

Ich möchte die Freiwillige Feuerwehr Oppershofen e.V. unterstützen 
und erkläre hiermit meinen Eintritt in den Verein  

□ zur Einsatzabteilung (aktiv) 

□ als förderndes Mitglied (passiv) 

Ich bin bereit, einen  Jahresbeitrag von _____ €, mindestens  jedoch 
5,00 € für aktive bzw. 10,00 € für passive Mitgliedschaft, zu entrich‐
ten.  

________________________________________________________ 
Name, Vorname des neuen Mitglieds 

________________________________________________________ 
Geburtsdatum 

________________________________________________________ 
Straße und Hausnummer 

________________________________________________________ 
Postleitzahl und Ort 

________________________________________________________ 
Name, Vorname des Kontoinhabers 

__________________________ _ _ _ _ _ _ _ _ I _ _ 
Kreditinstitut (Name und BIC) 

IBAN: DE _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ _ _ I _ _ 

Ich ermächtige die FFW Oppershofen e.V. (Gläubiger‐Identifikationsnum‐
mer DE33ZZZ00000039533) Zahlungen von meinem Konto mittels Last‐
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein  
Kreditinstitut an, die auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Die Abbuchung erfolgt zum 01.09 des jeweiligen Kalenderjahres. 

Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 
die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben und teile Änderungen dem 
Verein mit. Ich willige ein, dass Rücklastschriften bei Kontounterdeckung 
zu meinen Lasten gehen. 

______________          _______________          _______________ 
Ort, Datum                            Unterschrift                             Unterschrift 
                                                des Mitglieds                           des Kontoinhabers 

 

Der Notfall tritt ein! Was ist zu tun? 
 
 
 
 
 
 
 

Die 112 gilt europaweit als die einheitliche Notfallrufnum‐
mer. Damit Ihnen schnell und effektiv geholfen werden 
kann, benötigen wir von Ihnen im Notfall wichtige Informa‐
tionen: 
 

1. Wo befinden Sie sich? 

2. Was ist passiert?  

3. Wie viele Menschen sind in Gefahr? 

4. Welche Gefahren bestehen? 

5. Nicht auflegen! Warten Sie auf Rückfragen!  

 

Zur jeder Uhrzeit können Sie vorwahlfrei und kostenlos 
den Notfall melden, um schnellstmöglich Hilfe zu erhal‐
ten.  

Nur bei einer guten Grundlage an  Informationen kön‐
nen entsprechende Maßnahmen eingeleitet werden. 

 

 

        Feuerwehr Oppershofen e.V. informiert 

Tag und Nacht einsatzbereit ‐ Ein Ehrenamt für unsere Bürger! 
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